
steheit sie auf sit einem 
lot-ums Rück-us 

IWIW W cis elend « 

Dr. such »Skwmp-Root« Sumpfs ; Wx die wunderbgkje Ritzen-, Oel-sk- und ;- 
Muts-ex m we- 

tzks isten M zåskichea Zenit-scheu welche? sie Gesund t wieder! 

Messe-, ,fa Jedemhei 
nut. Für Geiuadung 

von Rheumqtismus, 
Rückenjchmet en, kran- 
ken Meter-, eher nnd 
Blaser sowie Schmet- 
zen in irgend einen-s 

III-«- « Theile des Hatngsngkcs W sie BE alle Erwartungen. je 
W, dass asser einzuhalten, fojme brenk 
sah-s Hasel-lassen wird durc? diese Atznep 
W« t, sie sind-ers die bösen U achfolgen dks 
III-s es von Spirituosem Bin und Wem 
III verhindert das oftmalige Wasserkassen 
U T und während der Schlafzeit. 

»O Oskssspt« furikt Dicht alles, 
sit Nieren-, Uber- unv Blasen-Leiden ist sie 
Ihn-n wes elhaft die beste United Durch 
m g en rfotg, der in der Privat-Praxts 
Man erzielt wurde-, wurden wir zu einer 

tesen Bockehnmg veranlaßt, an alle 
dieses Blum-D welche diese Arznei noch 

a« kobitt haben, eine Probesiasche, sowie 
cis mphlet, wetchcs andeutet, wie man 
MI- und Plain-leiden entdecken kann und 
.,Suzc·cmy-Ropt« njher beschreibt, pottostek 
g non-jenem Wenn 

je schreit-eu, erwähnen 
Sie, die liberale Osserte 
tspiefem Platte eleer 

g haben and chicken 
ke Tiere Adresse an 

latet Co. ., 
Wtoa, N« Y Imamvsvtosk does-ums 

Wiegukären 50 Eem und 1 Tollat Flascheu 
III is allen Noth-ten zu habet-. Man 
yet-te sich den Raum-: »Swamp-Rvot,« Dr. 
Mc »Swamp-Rovt.« und vie Adresse-: 
sit-Hymen, N. Y» an jeder Flasche- 

Bei Bedarf von Repamtuten geht 
nach der 

Eiiengießerei 
IOU 

GEOZGD KUCBBA 

Schmiede- und Stellmacher:W-tkstan 
in Verbintnn Wagens Buggy- und 
alle anderen spat-taten bestens besorgt. 
123 N. Erbat St. Grund Island. 

De. J--l-I. MSYSKQ 
Deutscher Zabnarzt. 

Ofsice im Lien Flur des Ale1«o11dek-Wdunch. 

Goldarbett eine Spezialitat. »«1Iretseiitäksig, 
und alle Athen garankiekt. dhone Block 84 

Ie. l. Il. III-Monst- 
Arzt und Wundarzt, 
Qfsiee im Jndenendent Gebäude. 

2ter Straße Cash 
« 

C- k o o e r y 
Beste Auswahl 

von Feinsten Groceries 

Wir kaufen und verkaufen 

Produkte, Eier-, Butter usw. 

Peompte Ablieferung 

nach irgend einem Theti der Stadt 

) III Bell, Block 409 
HI Jndependent 409 

»k- WU. VSIT »k« 

Telephonu 

LuchgeiepVersandt nach 
Irgentinien. Von der Fisch- 
btutonstalt am Mill Creek, Pa» wur- 
Den jüngst 200,000 Sahn-Eier nach 
Itsentinien abgesandt. Sie gingen 
Innächst per Expreß nach New York, 
Im von dort über London nach Buenos 
Ihre- tranöportiet zu werden. Es ist 
dies die zweite Sendung dieser Sen- 
dung dieser Art für Argentiniem von 

ä- erften Sendung ist nur ein Prozent 
eht aufgegangen Die erste Sendung 

sing vor zwei Jahren dorthin oh. 

OMittelst Windmühlen 
Iird aus der dänischen hauptinsel 
Seelend eine elettrisehe Beleuchtungs- 
qnlaße betrieben. Deren Rad hat 14 

»Weder Durchmesser und wird von 
einem 18 Meter hohen Thurm etw- 

Die den Wind aussangende läche 
stiigel ist 303 Quadratmeter groß, 

Und det einein Winde von 7 Meter Se- 
Wchwindigkeit liefert eine solche 

SI Pserdekrasi. wobei sie in der 
Muse 24 Urndrehungen macht. 

«- Erm riß-v etssäs I g Hamen 
nett dr. Spi- Sms sinkt Itse Irr-He 
asetn steh diese BIW besessen· Lein 
»W, kein Ueietsets cin harmloser 
und sMItter W. Bett-ruft 
wan Theo Jene-. 
M 

Die stärkste Bevdt te- 

tungszisser unter allenStiids 
ten der Erde hat London. Jm Ber- 

Ytoaltungsdistritte des Lende-me Graf- 
sschaftsmthes leben 4,795,789 Men- 
schen, während das größere London 
weitere 3,000,000 zu der Bevölkerung 
hinzusügt. 

Rund 2500 Armenhäu- 
se t mit 80,000 Jnsossen gibt es der- 
nmlen in den Ver. Staaten Die Be- 
völkerung dieser Heimstätten der Ar- 
men setzt sich zum Theil aus Arbeitern 
Zusammen, die im Dienste unserer Jn- 
dustrie ihre Erwerbssähtgteit einge- 
büßt haben. 

Wer möchte nicht Löc geben. tun 20 Mal 
euren Schmerz en fttllens Genonetne km 
ne «Pink Pain Tat-lette« —?r. ShocxstO 
stIllt sicher irgend esnen Schmerz In 20 Mc 
nnten Lesen Sie das Rezept auf der Sei-Ich 
tel Aerzte sagen, es könnte nicht verdesth 
werden« Stint Frauenschmenen, Kopfweh 
trgend welche Schmerzen 20 Tablettenxoc 
Ver-kamt durch They Jessen. 

Der Aufschwung des 
S ii d e n s. Nach einer Mittheilukxa 
des zukünftigen Präsidenten Tafl link 
sich dns Kapital, welches im Fabr-libe- 
lriebe der Südstnaten der Union an 

gelegt ist« von S250,000,(;800 im Jahre 
1880 aus PGZQOOQOGJ im Jahre 
1890, auf leZODOODOU im Jahre 
1900 und auf 82,1U0,000.000 im 
Jahre 1908 vermehrt. Der Werth der 
Fabrilerzeugnisie in den gleichen Jah 

; ren betrug HTDDOQOGQ 89,000,0m» 
; s1,450,000,s)00 und 82,200,000. In 

den gleichen Jahren vermehrte sich der 

i 
I 

l 
f 

Expori aus dem Süden von BRU- 
000,000 iin Jahre 1890 aus BRA- 
000,000 im Jahre 1908. 

Wenn Sie ein harmlose-D aber sicheres n- 

stenmttttl im cause haben wollen« vers en 
Sie Dr. Chaos-wenigstens einmal. Es 
ist vollständis verschieden von allen anderen 
Hnsienpehsraten Der Gelchrnsck wird Ih- 
nen ganz neu sein-ei sei denn, da es bereite 

Zhr beuan tej Oulenmiteel i Weder 
pium noch hlorosorrn oder irgend ein an- 

deres detäuhendes Mittel wird darin ge- 
braucht· Tee zielen Blätter nnd Stengel 
eines harmlosen. lun enheilenden Gedich- 
sirauchs geben Dr. S don&#39;t ustenmedizin 
feine wunderbaren eilenden «genschasten. 
CI isi weidlich ein cheres nnd vertrag-I I- 
werthei Vesper-at Versen-it durch Theo. 
gessen 

Hei-Essen der Kinde-. 
Aus Christiania wird geschrieben: 

iIn der notwegischen hauplstadt hat 
man seht die Kirchengan in den 
Dienst der Kindererziehung gestellt. 
So läßt eine Gemeinde jeden Abend 
mn acht Uhr die Glocken läuten, zum 
Zeichen, daß die Kinder, die sich auf 
der Straße aushalten, nach "honse 

Zehen sollen· Nun will die Kirchen- 
eitung diese Einrichtung über alle 

Kirchen Christianias ausdehnen. Nach 
Aussage des Polizeiinspeltorg hat das 
Läulen eine bessere Wirlung gehabt, 
als man vermuthete. Jn der betref- 
fenden Gemeinde verschwindet der 

gößte Theil der Kinder, wenn die 
locken zu läuten beginnen, wirklich 

den der Straße. Erwachsene wie 
Kinder gewöhnen sich an die Bedeu- 
tung des Glockenläutenz. Und so wer- 
den die Erwachsenen es sich ungewöh- 
nen, Kinder-, die noch länger aus der 
Straße bleiben, heimzuschiden 

Wenn bei einer Erkrankung ein gewisser 
verborgener New leidet, versagt auch das von 

diesem Nerven lontroltierte Sigm-. W- mag 
ein Mogennerv sein oder ein New, der dem 
Herzen oder den Nieren sei-ritt nnd Stütze 
verleiht. Tr. Shoop verwies zuerst out die- 
fe LedengroahrhetL Te Shooos Renom- 
ttve wurde nicht hergettillt tun den Magen 
u behandeln oder zeitweilig das Her-, oder 
ie Nieren zu stimutieren Tiefe veraltete 

Methode ist ganz verkehrt Tr. Shoop g 
Nestoratioe gebt direkt on diese versagenden 
inneren Nerven Der demerkensweethe Er 
folg dieses Präparats demonttriert die Weis 
sdett der Behandlung der ei entlichen Ursache 
dieser erkrankten Organe nd es isi in der 
Thotleicht, dies zu beweisen Eine Probe 
von tüat oder zehn Iogen wird es sicher thun 

Peodieren Sie es einmal dann sind Sie 
überzeugt Verlor-it durch Tdheo Jessen 

i cASTORlA 
z erkeiusirspmätmq 
nsunnnwaeiarnw 
M W Mut , 

Ende-e Ums Tat-Iet- 
IIIIIIIIMI « 

Hans. Hof nnd Tand 

Meerreitichssaser. Man 
riipi ein bis zwei frische ro Sidpis 
ier neii Essig, Oel, Zucker, P eine 

gute Wie nnd neischi daan den fein 
echebenen Meerreiiich hinzu- Die 

are wird hauptsächlich in Fischen 
gegeben. 

Frische Karpfen haben 
blanke, klare Augen. Drücki man 

eneBifstch mii dem Finger auf das dicke 
siii fleisch. dann verschwindet die 
Drncksielle sofort, da die Muskeln nach 
elasiisch sind. Bei Fischen. welche 
schon längere Zeit geschlachtet sind, 
oder vor dem Schlachten halbtodi vcsr 

Ermattung waren, wie das beim Hal- 
ien in kleinen Fischbassinz sehr häu- 
fig voriornmi. sind die Muskeln schlan 
und ed hinterdleibi längere Zeit eine 

»Drncksielle. 
IDas lalie Bad iidieinen 
gewissen Reiz aus den Körper aus, 
indem es den BlnilreiSIaUs beschleu- 
nigt, die Atinnung und den Stoffwech- 
sel begünstigt Das warme Bad be-« 
wirkt dagegen anfangs eine gewisse- 

sErschlafsnng der Hautgefciße, später 
seine Rliihnng der Haut, Steigerung 
der Körpern-arme und selbst Abgabe 
von Schwein Das lalie Bad ist fix-: 

Gesunde meier ein Mittel gesund 3«: 
bleiben. das warme Bad mehr ein stil- 
Tches, gesund zu werden. 

i Wie soll man die Lampe 
putzeni Zuerst streift man mit 
einem weichen Papier den veriohlien 
Dochi ab Trag häufige Beschneiden 
desselben ist gar nicht gui), pugi her- 
nach den Brenner mit einem reinen 
Lappen ab, dann gießt man Perio- 
leum in das Bassin und wischi lenieres 
wieder gut ab. Die Cylinder reinigt 
nran im heißen Wasser, woraus sie 
aber ganz trocken gerieben werden 
müssen, oder man hau i hinein und 

zieht mit einem Cylin rpußer und 
nch rein. Wer jeden Morgen die 

Lampen aus solche Weise rein t, wird 
reichlich beloan und niemat rau- 

chende und qualmende Lampen haben. 
Das Beschla en der 

Augengliisen rbestiindig 
Augenglöser iBrille oder Kneiser) 
stra en muß wird häufig durch das 
B chlngen der Gläser beim Eintritt 
aus einem liihlen Raum in einen wär- 
meren sehr unangenean belästigt Es 
ist daher höchst interessant, zu erfah- 
ren, daß man dieses Beschlagen der 
Gläser durch Abreiben mit Schmier- 
seise verhindern kann. Es ist nur nö- 
t Jeden Morgen oder vor dem Aus- 

eine winzige Kleinigkeit sogen. 

grüne Seise sWaschseisa Schmierseise, 
aliseise) au der ganzen Fläche des 

Glases zu verreiben und dann das 
Glas zu puhen, bis es wieder blanl ist· 

Aepsel in Domina. Zwölf 
runde Aepsel schäle man ab, steche mit 
einein runden Ausstecher das Kern- 
haus heraus. Man mache nun einen 
Butterteig, rolle diesen aus und 
s neide gro e Vierecke davon. Aus 
je es Viere lege man einen Apfel, 
streue in das gemachte Loch desselben 

Zucker und Kaneel bis oben aus, be- 
reiche die Ecken des Teiges dick mit 

Eifer und versuche den Apfel in den 
Te g einzuhiillenz die mit Ei besitlches 
neu Ecken drücke man sesi an, bestreiche 
nun die Oberfläche mit Eigelb, be- 
streue sie ziemlich dick mit Zucker und 
backe die Aepsel aus einem Backblech 
im heißen Osen 20 bis 25 Minuten 
schön gelb. 
kZum Genuß der Eier. 
IDer Werth tier Eier sur die Ernäh- 
Etung ist jedermann bekannt: sie kann 
Jjedoch durch die Art und Weise wie 
sdie Eier genossen nnd durch die Zu- 
Fberettung sehr beeinträchtigt werden- 

Daß bartaetrchte Eier schwerer ver- 

;dnu1ich sind ntip weiche, braucht wohl 
sntcht erwähnt zu werden, aber wenig 
bekannt ist, daß, wenn man Wechse- 
kochte Eier mit dem Theelössel ißt, 
ohne sie zu lauen herunterschluckt, ohne 
gleichzeitig auch Brot nebenbei zu ge- 
nießen, sich das genossene Ei irn Ma- 

en tn größere Stücke ballt und den Berdauungssösten nur wenig An- 

frt fssläche bieten kann. Die weichge- 
o ten Eier müssen also mit dem Brot 
elaut werden, sonst sind sie noch 
chtveret berdaulich als gut gelaute 

hartgelochtr. Am besten zur Aus- 

nusunf kommt das Ei tn ein Getränt 
gekühr oder in Sudpen und als Zu- 
tbat zu Speisen. 

Wenn an unsern Ball- 
und Gesellschaftstlets 
de e n sonst auch noch kein Fleck oder 
Staub ist, die Schleppen, dte man 
daran trägt gewähren at bald einen 
mutigen Un lick soda man nur der 

les-den wegen genöthigt t, das 
etd u- Waschen sortzu Otten- 

leppen nun ni othe- Wissens-« stud, sann am 

H eetntsema man datan 
neue-, erst an einein tckeu des 

Neides eine Probe zu koste 
Untern mer des MAY stosis 
te- solt-II out Its-Ue Irdis- 
teit Wisse-stellt sc OW me 

nett ign- Man-Mannen ab TM 
let man die Stellen onsenchtet ems- besser II sich der Scham un Ie- 

t die Gemäß-, Dokw stehen bleiben. eilt-W 

kenssmtttel ist MMH ens- 

seetleinernt Kartosselmkäs 
ben sowie andere Knoilmgetviichse lege 
man den Kantnchen im ganzen vor 

und Her-kleinere sie nicht· rote dies sei- 
.tent vieler Zächrer geschieht Eine 

solche Istteeung ift die naturge- 
s,miißeste, denn die Kaninchen finden 
als Rasethiere dadurch Beschäftigung 
und Unterhaltung. Auch sdid sie ge- 
zwungen. langsam und gleichmäßig zu 
fressen, und bleiben vor schädlicher 
Ueberstiirzung bewahrt. Die Knollen- 
gewächse aufzuhängen wie manche 
Zitchter zu thun pflegen, ist übertrie-l 
ben. Es genügt, wenn man die knal- 
lenartigen Futtermitiel einfach im 
Futterbarren vorlegt, so dasr dieselben 
davon nagen tönneir. Aus diese Weise 
wird die angeborene Nagelust der Fig-» 
ninchen naturgemii befriedigt. und 
die Holztheile des s talleö, welche ein-s 
ßerdem gewöhnlich zu unserm Lilergeri 
und Verdruß von ihnen benagt wer-I den, bleiben verschont. Ferner wird; 
dadurch viel Futter gespart. da die Ka- 
ninchen nicht wie bei zertleinertem 
Futter dasselbe zerstreuen können. Ets- 
waige übrigbleibende Stücke sind leicht 
zu sammeln und noch als Schweine- 
sutter zu benutzen. 

Taubenläuse sind ebenso 
lästig-ge wie schädliche Schmarotzen Jn- 
dem sie nämlich aus den Tauben sitzen 
und sich von der Substanz der Federn 
ernähren. beschädigen sie das Gefieder 
ihrer Wirthe. rufen aber auch, falls sie 
in großer Anzahl vorhanden sind. 
schlimme Ernährungsstörungen bei den 
Tauben hervor-. Man vernichtet sie 
durch Einstauben des Gefieders mit 
echtem, unversälschtem frischen persi- 
schen Jnseltenpuloer aus Apothelen 
oder renommirten Drogenhandlungen. 
Nur frisches Jnsettenpulver bester 
Qualität ist wirlsaml Jn schlimmen 
Fällen streicht man vorsichtig eine Mi- 

Hhung von einem Theil atherischem 
nisiil oder Nosmarinöl und zehn 

Theilen Rub- oder Olivenöl zwischen 
die Federn. Die start besallenen Tau- 
ben sind in besonderem Raume unter- 
ubringen und gesondert zu behandeln. 

r Taubenschlag ist gründlich zu ret- 
nigen. Nester und Bruttiisten sind 
ebenfalls mit Jnseltenpulver auszu- 
stiiuben, die Sihstangen mit Kreolin 
zu säubern und die Futtergeschirre zu 
reinigen. Kann man die Tauben aus 
einen anderen Schlag bei-Den, so geht 

» 
die Desinsettion des verunreinigten 

jschlagei desto leichter von statten. 

. 
ieaninchensuZtee Aste 

l 

I Fleischnahrung ist für 

Pii hn e r eine Nothwendigleit, tvenn 
re gesund und vor allem leistungsfähig 

bleiben sollen. Die Fleischnahrung ist 

zudem ganz naturgemäß, denn feiner 
bstanimung nach ift das huhn ein 

Waldthier, welches also vorherrschend 
aus Gewürm- und Kerbthiernahrung 
angewiesen war. Die angebotene 
Sucht zum Schatten ift auch hierauf 
zurückzuführen Bei freiem Auslauf 
und im Sommer kommt das Huhn 
nun auch hierbei nicht zu kurz, da es 

simmer eifrig aus Gewürm, Maden. 
Juseiteneier und dergleichen Jagd 

f macht. Anders ist dies bei der Zucht 
Hm Gatter und im Winter. hier ift 
Fleischzusah unbedingt erforderlich, 
um die nöthige Leistungsfähigteit zu 
erzielen und zu erhalten« Ro S 

Fleisch ist naturgemäß und wird he sz- 
hungrig verschlungen; wenn es nicht 
von verendeten oder tranken Thieren 
herrührt, ist dagegen auch nichts zu er- 
innern. Bequemer läßt sich jedoch ge- 
iochieö Fleisch als hübnersuiier zer- 
tleinern, und es ist bis heute nicht fest- 
gestellt, daß selbiges als hübnernahs 
rung minderwerthiger sei· 

Um bei Pferden die 
Steingallen zu heilen, 
muß man zunächst das Huseisen ab 
nehmen und dann mit dem Wirtmeiier 
an der lranlen Stelle die Sohle nach 
und nich bis aus s Leben durchschnei- 
den Jeigen sich dabei Blut, hitze undt Entzündung, so stellt man den tranlen 
Fuß bis zum Knie in laltes Wassers 
oder umgibt den Hus mit Kubmist 
oder Lehm, den man stets seucht hält. 
Jst die Entzündung bereits in Eite- 
rung übergegangen, so macht man 
einen Einschnitt in die Sohle und legt 
in die Wunde Werg, das mit gleichen 
Theilen Aloe- und Myrtentinttur ge- 
tränkt ist. Dieser Verband wird täg- 
lich weimal erneut und das Pferd aus 
toei und trockene Streu gestellt. Vor 
dein Wiederausschlagen des Eilens 
stopft man die Oeffnung im huse mit 
Werg aus. Natürlich ist es nothwen- 
d , in allen dergleichen Fällen einen 
T erarst herbeizuholen 

gnug gemästete Schweine 
lie ern ersahrung einiiß das schmack- 
hafteste Fleisch. ite Thiere werden 

sit-at au noch fett, aber i leis 
zumei säh und hart. el st be 

r Fütterung tst das Fleisch jun- 
eee weit schmackhafte-: tote das 

von Z ten Bei letteren ibt es auch 

Z ich Speck und t bei dee 

am bendeein dauert Matt- eit 

Its-schmissen bl e 10 bis 12 
igendie S 16 bis MSees-diktiert soll nun ein 

etchti er ePiitteeimg insgiichit etichieiasuäxtrfeimsIm n se sorge mun; 
Is- Ried das T duech neuhe 

d aufs t oseeltett et 
uviei von einem o,sse und die 

sung ngå tsett l innen-or M IZM man da 

Mit speisen 

MFWIM M mil- 

-- ·-«--- 

I Nun ist es Zeit eine Flasche gute 
Hustenmediein und Fiebertäfelchen 
im Haus zu halten. Vergeßt nicht 
die Opernhaus-: Apotheke 

Achtungsvoll, 
Theo. Jessen. 

Thnt Ihr Euch selbst Gerechtigkeit an? 
Ot. Formen-Schaut Ihr liis Euren Sohn in die Zukunft, oder 

wenn Jhi en- Re--ter seid sorgt Ihr lilr Euch ielhsi? Wollt Jhr diese Gelegenheit 
iür eine Hei-erstritte, die Euch Onkel Sin rngänglich machte, annehmen? Ver- 
l äniiit Jst tie Zeit während Euer autmkrtmnsre Nachbar handelt? Begreift 
Ihr singt daß die seht von der Regierung vargehotenen bewösserten Dritteltönen 
un Big Horn Becken und dem North Platte Thal sich als die reichflen Länder-en 
erweiien werden d e die Regierung je den Bürgern geil-. Ihr solltet gewiß den 
getrennte-Fitng Londhnngen in tiefern Lunte kennen. Nein liefert Euch die Regie- 
iunsz s» nnd tiiu Acker Etliche von Land bog durch die Fürsorge nnd finanzielle 
Sicherheit von Onkel Sotn herriälfert wird, »der plötzlich der größte Landbewässerer 
n ssirse du- die Welt je kannte-, welcher Euch retthlicheg, steteg Wasser liefert M 
tin-?- bis ius- den Acker in zehn jährlichen Zahl-engen ohne sinken-Luni welches 
in ein-ein Jahr pro Acker mehr hervorbringt als die Faun kostet 

Erkennt Jhr welch eine Wohlthat dies tu dieser Zeit illi- Wenn nicht, 
leßt mich es beschreiben. 

Peilörilich geleitete Oelknlncherereniiionen an den ersten und dritten Dien- 
staqen jedes Monats. 

Schreibt an D Clerii Deaver General Agent, Landseekers’ 
Information Baker-in 1004 Farnoin St» quho, nin Literatur. 
Keine Gehühren für feine Dienste. 

Tyoi comme, Tretet Sigm-, C. B. et- Q» 
S. s. Doter G. P. A. Omahen 
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xmie kommt eg, 
daß so viele Krankheiten, welche augenscheinlich der Geschicklichkeit be- 

pkühmter Aerzte getrotzt hab-en, dem lscrnlpigmden Einfluß eines ein- 
fachen Haus-Insel weichem wie 

Foriii’i 

Alpenkräuter 
Weil et direkt an die Wurzel dcis Ilcl1elc» die Unreiniqseit im 

Blut, geht. Er ist aus reinen, Gesundheit dringenden Wurzeln nnd 
Kräutern hergestellt, und ift über ein Jahrhundert lang im Gebrauch 
gewesen, lange genug, um feinen Werth gründlich zu prüfen- 

Tt M nicht, me andere Mit-innen jn Avoibkfen m halten« sondern nmsd 
den Leuten vitel- Ietteiett durch die alleinigen Schrift-nun and Martin-innen 

DR. PETER FAHRNEY s- sONs co-- 
nun so. sey-· »e» case-mo. tu« 

tutttsetffsoudelprueuns 
Die Gondel und die Motoren für 

den neuen ParfevabBallon sind kürz- 
lich abgenommen worden. Zu diesem 
Zweck mußte eine nächtliche Prüfung 
in der Autotnobilfabrit der Neuen 
AutomobiliGefeIfchaft in Oderfchöni 
wetde stattfinden und Major v. Par- 
eval für die eit von 5 Uhr Abends 

s sum näch Morgen fein Lager 
in der Fabrik ausschlagen. Zunächst 
toutde die Gondei rnit den Motoren 
M Art einer Schaufel mit schweren 
Dradtfeilen an der Dachkonflruttion 
der Fabrik aufsehöngt und dann von 
unten her durch neue Seite ftraffges 
spannt. Darauf wurden die beiden 
W UI M. MetdchlfthW 
—- O-— 

toten nngeiassen und die vetd&#39;e’n’"’.ito- 
pellee in toiiirende Bewegung gesehn 
An einem Ver Seite, die die Gondei 
fefigespanni hielten, befand sich ein 
andynanwmotor, der die Zugimii 
der laut surrenden und an dem Seil 
ziehenden Propellek anzeigir. Auf 
stund empirischet otmein wurde 
dann die Geschwindig eit, die der neue 

kommt-Ballen künftig haben dürste, 
ungefähr berechnet. Der Luft-us in 
der Fabrik war info e der roiieenben 
seidegunq der Peape ee duan stati. 
daß alle-, was in ver qeo n Chris- 
halle nicht niei- und nasei e war, in 
die hshe flog. Die zebnst n ge Peti- 

Kng der Opndei und ihrer beiden Mo- 
etscb ein somitle Resultat 


